
 
 
 
 
FRIEDEN AND FREEDOM   (Text und Musik 2023: Thomas Stock) 
 
 
      
1   Mein – mein Friede allein – kann niemals Frieden ganz sein 

Mein – mein Friede allein – kann niemals Freiheit ganz sein 
 
   
Kv    Frieden – and freedom   

Frieden – and freedom 
      
 
2   DEIN – DEIN Friede allein – kann wahrer Frieden nur sein 

DEIN – DEIN Friede allein – kann wahre  Freiheit nur sein  
 
       
Kv    Frieden – and freedom   

Frieden – and freedom 
       

… 
 
 
 

 
 

 
    

ZEICHEN IN TAT UND WORT  (Text und Musik 2024: Thomas Stock) 
 
 
 
1   Ja, wir sind da – und Ja, DIR ganz nah 
                   Für euch sind wir bereit – in Angst und Einsamkeit 

 
Ja, wir sind da – und Ja, DIR ganz nah 

   Für euch sind wir bereit – in Leid und Endlichkeit  
 
              

Kv     Ein Zeichen in Tat und Wort  
Ein Segen an jedem Ort  

 
         
2   Ja, wir sind da – und Ja, DIR ganz nah 
   Für euch sind wir bereit – in Not und Krisenzeit 

 
Ja, wir sind da – und Ja, DIR ganz nah  

   Für euch sind wir bereit – in Tod und Trauerzeit 
 
 
Kv     Ein Zeichen in Tat und Wort 

Ein Segen an jedem Ort  
 

Ein Zeichen in Tat und Wort 
Ein Segen an jedem Ort  

 

  



Gedanken zum Lied   ZEICHEN IN TAT UND WORT  
 
(von Thomas Stock, im März 2024) 
 
 
 
 

Alter und Krankheit schränken unser Leben und unsere Freiheit ein.  

Manchmal wird unser ganzes Leben auf den Kopf gestellt.  

Verlust, Tod und Trauer gehören ebenfalls zu unserem Alltag.  

 

Unsere Gesellschaft verdrängt diese Tatsachen und „schiebt“ die betroffenen 

Menschen gerne weiter an professionelle Einrichtungen, wie Kliniken, Alten- oder 

Pflegeheime, „ab“. Aus dem Augen aus dem Sinn?  

 

Nicht so für die hauptamtlichen und ehrenamtlichen Menschen aus der 

Krankenhaus- und Pflegeheimseelsorge. Sie sind für Kranke, Leidende, Trauernde, 

Einsame oder alte Menschen da und begleiten diese, an all diesen Orten, mit Taten 

und Worten in ihren Sorgen, Schmerzen, Ängsten, Nöten oder in ihrer Trauer.  

Sie gehen also ganz bewusst den Weg ein Stück gemeinsam und sind so für viele 

Menschen eine Stütze und ein großer Segen.  

Das Fundament für diesen Dienst ist ein klares Bekenntnis zu GOTT, der uns im 

praktischen Lebensvollzug Jesu, die christliche Zuwendung für Kranke und 

Hilfsbedürftige vorgelebt hat. In der Bibel steht: „Ich war krank und ihr habt mich 

besucht“ (Mt 25,36) und “Amen, ich sage euch: Was ihr für meine geringsten 

Brüder und Schwestern getan habt, das habt ihr MIR getan” (Mt 25, 40).  

Im Dienst an kranken und alten Menschen begegnen wir also GOTT (DIR) selbst 

und sind IHM dadurch ganz nah. 


